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Franz Aigner 
Bürgermeister der Stadt Scheibbs

Die Stadtgemeinde Scheibbs ist seit jeher 
kulturfreundlich eingestellt, das zeigt 

auch die Auszeichnung zur kulturfreund-
lichsten Gemeinde im Jahr 2019. Neben den 

Eigenveranstaltungen, die durch das Kultur-
amt der Stadtgemeinde organisiert werden, 

unterstützt die Stadtgemeinde auch zahlreiche Events der 
Scheibbser Vereine und Kulturanbieter, sei es durch Sub-
ventionen oder die Bereitstellung von Bühnenelementen, 
Sesseln, Bauhofleistungen und sonstiger Veranstaltungs-
infrastruktur. Für die Stadt Scheibbs und ihre Bürgerinnen 
und Bürger tragen die Veranstaltungen enorm zur Lebens-
qualität bei – die Kultur ist sozusagen das Blut, das durch 
die Adern unserer Stadt fließt und diese mit Leben erfüllt. 
Und nicht zuletzt ist es auch ein Ziel, Besucherinnen und 
Besucher zu den Veranstaltungen in unsere Stadt zu 
bringen, und diese so von der Schönheit unserer Region zu 
überzeugen. Ich wünsche jedenfalls allen eine angenehme 
und spannende Zeit beim Besuch der zahlreichen und  
abwechslungsreichen Kulturveranstaltungen in Scheibbs!  

Johann Huber 
Stadtrat für Kultur, Tourismus  

und Stadtentwicklung

 Die Scheibbser Kultur- und Veranstaltungs-
szene stellt sich auch im Jahr 2023 wieder 

mit einer bunten Vielzahl an hochwertigen, 
interessanten, aber auch traditionellen Ver-

anstaltungen und Ausstellungen vor. Mit dem 
Kulturfolder wollen wir versuchen ein Gesamtbild über die 
Vielfalt der Scheibbser Kultur- und Veranstaltungsszene 
darzustellen. Neben der Organisation von Veranstaltungen 
mit vielen namhaften KünstlerInnen sind es vor allem 
viele Eigenveranstaltungen und -produktionen, die das 
Kulturjahr ausmachen. Es zeigt wie viele kreative Menschen 
es in unserer Stadt gibt, die sich auch aktiv an unserem 
Kulturleben beteiligen. Dies ist eine große Stärke dieser 
Stadt. Im Rahmen des Stadterneuerungsprozesses wird ein 
Kulturleitbild erarbeitet, dass diese Stärke eindrucksvoll 
wiedergeben wird. Sie, liebe BesucherInnen, geschätztes 
Publikum, sollen das Programm der Scheibbser Kultur- und 
Veranstaltungsszene erkunden und die eine oder andere 
Perle für sich entdecken und heraussuchen. Ich wünsche 
Ihnen interessante, herausfordernde und vergnügliche  
Veranstaltungen mit der Scheibbser „Stadtkultur 2023“!

„DIE STADT SCHEIBBS 
        HAT GESCHICHTE, HAT KULTUR – 
       UND SIE MACHT KULTUR!“
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stadt.kultur
Die Palette der Scheibbser Spielorte ist so bunt wie das Kultur- 

angebot. Es gibt Orte voller Geschichte, wie das Schloss Scheibbs, 

die Kirchen der Stadt, das Rathaus, das Schloss Neubruck, die 

Töpperkapelle und moderne Veranstaltungsräume wie das kultur.

portal mit der Terrasse zur Erlauf. Was den Kulturhafen Scheibbs 

besonders auszeichnet, sind die Schauplätze unter freiem Him-

mel und am Fluss. Ein reizvoller Spielort ist der Erlaufhafen mit 

der tribünenartigen Stadtmole direkt am Wasser. Das Keramik-

museum Scheibbs zeigt Kunstkeramik dort, wo  sie ab 1923 ent-

stand – in einem ehemaligen Hammerwerk. Das Schützenschei-

benmuseum ist in einem der ältesten Bürgerhäuser der Stadt 

beheimatet und das historische Rathaus wird für Ausstellungen 

genutzt. Mit einer Freiluftgalerie, die Graffiti und zeitgenössische 

Kunst auf alten Bauwerken zeigt, will das Projekt „Mural City“ 

das Spannungsfeld zwischen historischer Architektur und dem 

gesellschaftlichen Wandel sichtbar machen.

13. Mai • ganztägig

Stadtfest 
Aktivitäten und Veranstaltungen der 
Scheibbser Wirtschaftsbetriebe und  
Vereine: Kinderanimation, Kletterwand, 

Beiträge der Musikschule, Jugendbühne, 
usw. sowie kulinarische Genüsse, von 

internationalen Spezialitäten bis zu 
bäuerlichen Schmankerln finden die Besucher 

alles, was der Gaumen begehrt.
Weitere Informationen: www.scheibbsimpuls.at 

Stadtmole

Kultur-Genuss  
am Erlauf-Fluss
Unter dem Motto „Kultur-Genuss am  
Erlauf-Fluss“ wird zu Konzerten und 

Lesungen auf der Stadtmole in Scheibbs 
geladen. Bei Schönwetter lauschen die  

Besucher unter freiem Himmel und  bei  
Sommernachts-Stimmung direkt an der Erlauf 

musikalischen kreativen Beiträgen regionaler 
Bands und Vortragenden.
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Kulturreferat der Stadtgemeinde Scheibbs

T. 07482/42511-63, www.scheibbs.gv.at
i

13. – 27. Oktober • Rathaus

NöART Ausstellung 
„Edle Oberflächen“ 
Über den Zauber von Gold und Rost in der 
Kunst. Zu keinem Zeitpunkt gab es eine 

Kunstrichtung oder eine dezidierte Künstler-
gruppe, in der die Auseinandersetzung mit 

Gold oder Rost ein zentrales Thema gewesen 
wäre. So stellt die Ausstellung eine außerordent-

liche Vielfalt an unterschiedlichen Positionen mit 
jeweils individuellen Ansätzen vor, die sich dem 
Glanz, der Wärme, den Farben und dem Zauber von 
„Gold und Rost“ in der aktuellen Kunst verschreiben. 
Teilnehmende KünstlerInnen: Friedrich Erhart, Heinz 
Frigge, Martina Funder, Jakob Gasteiger, Behruz 
Heschmat, Talos Kedl, Gert Linke, Franz Mayrhofer, 
Szilvia Ortlieb, Tania Raschied, Uwe Reuter, Eva 
Sarközi Pusztai, Herwig Maria Stark, Hermann Stau-
dinger, Maria Temnitschka, Gudrun Tischler, Jürgen 
Wagner, Sabine Watschka, Michael Wegerer, Josef 
Winkler, Reinhard Zich; Konzept und Kuratierung: 
Hartwig Knack; Ausstellungseröffnung am  
13. Oktober um 19 Uhr im Rathaus; www.noeart.at



impuls.kultur
Die Vereinsmitglieder von scheibbs impuls.kultur organisieren 

laufend hochkarätige Kulturveranstaltungen in der Bezirks-

hauptstadt. Meist finden diese im kultur.portal statt, der Ver-

anstaltungssaal mit Terrasse zur Erlauf wurde 2014 von Verein  

und Stadtgemeinde in enger Zusammenarbeit errichtet.

Reservierungen des kultur.portals 

und der Veranstaltungstickets unter 

T. 0664/3549277 oder office@impulskultur.at  

und karten@impulskultur.at 

Jahresprogramm auf www.impulskultur.at 

Kartenverkauf für manche Veranstaltungen 

unter www.eventjet.at

i

23. Juli • Große Bühne Rathausplatz

Jazzige Sommermatinee 
mit der
BIG BAND Oberndorf

17. bis 25. November • kultur.portal

Theaterherbst  
Schauspiel Scheibbs 
„Und alles auf Krankenschein“  

Turbulente Komödie von Ray Cooney

15. & 16. September • Große Bühne  

Bahnhofstraße

Jazzwochenende
The Bottles, Terija, Simone Kopmajer

und Wolfgang Puschnig
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Verein Proberaum
Seit 2008 bietet der Kulturverein Proberaum Scheibbs nicht nur 

unzähligen Bands verschiedenster Stilrichtungen ein Zuhause, 

sondern erweitert den Begriff des Er-Probens auch auf viele  

weitere kreative Disziplinen und somit Räumlichkeiten.

Der Proberaum fungiert dadurch als Anlaufstelle und Drehscheibe 

für Leute mit kreativem Schaffensdrang. Er fördert dabei den 

kulturellen Austausch zwischen urbanen Zentren und dem länd-

lichen Raum mittels zahlreicher Veranstaltungsformate, wie 

Konzerte, Lesungen, Workshops, Ausstellungen, Produktionen 

uvm. Hierfür erhielt der Proberaum in der Vergangenheit nicht 

nur überregionale Auszeichnungen, sondern reifte zum etablier-

ten Szene-Brennpunkt internationaler Avantgarde-Musik und 

transdisziplinärer Kunstformen.

Wir – der Proberaum Scheibbs – freuen uns immer über neue 

und/oder neugierige Gesichter!

Informationen zu Veranstaltungen  

und Mitgliedschaft auf:

www.proberaumscheibbs.com

i

20. Mai • Start: 14 Uhr  
beim ehemaligen Schülerheim (Feldgasse 1)

Proberaum Wandertag
Wanderung auf den Blassenstein  

mit Musik & Erfrischungen

11. bis 15. Juli  

Proberaum Aktionstage 
eine Woche breitgefächertes Workshop-

programm – u.a. Philosophisches Denken 

und Argumentieren, Grundlagen der  

Architektur, Experimentieren in der  

fotografischen Dunkelkammer uvm.

16. & 17. September

Tanzworkshop  
„Tao of dance“  
für Menschen mit und ohne Tanzerfahrung 

Workshopleitung: Milan Konzánek  

(Bratislava, SK); Sprache: Englisch/Deutsch 

Anmeldung bis 15. August

08 09F
o

to
s:

 N
ik

o
la

u
s 

R
a

ta
y,

 S
te

p
h

a
n

ie
 C

h
ir

il
a

, C
h

ri
st

o
p

h
 H

u
d

l,
 M

il
a

n
 K

o
n

zá
n

e
k

14. & 15. April • 20 Uhr

Frühlingserwachen
Einlass: 19 Uhr 

14. April: JESTERS, IVERY, DJ COOKIEQUEEN

15. April: SZENE PUTZN, LURCH,  

ANIMAL MACHINE 

Ausstellung: 15. Juli bis 29. September

15 Jahre Proberaum Scheibbs
Eröffnung: Samstag, 15. Juli, 18 Uhr in der 

Galerie für Gegenwartskunst

Retrospektive auf 15 Jahre Kulturarbeit des 

Vereins. Blick auf umfangreiches Gesamt-

werk an Plakatgrafiken sowie Videos von 

Konzerten, Veranstaltungen und Aktivitäten des 

Kulturvereins, seiner Mitglieder und Freund:innen



Schloss Neubruck
Das Schloss Neubruck als generationsübergreifender Begeg-

nungs- und Unterhaltungsort, an dem gegenseitige Bereiche-

rung und Austausch auch auf internationaler Ebene stattfindet:

Verschiedenste Veranstaltungen – Konzerte, (Puppen) Theater 

und Schlossbrunch beleben das geschichtsträchtige Töpper-

schloss das ganze Jahr. Begleitet wird jede Veranstaltung von 

einem kulinarischen Programm – Gaumenfreuden garantiert! 

Auf der Facebook-Seite wird regelmäßig über anstehende Ver-

anstaltungen informiert.

KULTURORT SCHLOSS NEUBRUCK 

Information und Reservierungen  

unter T. 0699/16600661,

weitere Veranstaltungen unter

www.schlossneubruck.at

und auf Facebook

i

Am 2. Sonntag im Monat (Juli, August, 

September Pause) • 11.30 bis 14.30 Uhr • 

Schloss Neubruck

Schlosskulinarium à l‘Art
Für alle, die den Sonntag auf eine spezielle 

Weise genießen wollen – ob einsam oder 

gemeinsam mit der Familie oder mit Freun-

den – empfehlen wir unser musikalisch-kulina-

risches Verwöhnprogramm. Am zweiten Sonntag 

im Monat findet unser Schlosskulinarium à l’ART mit 

Live Musik nach Art des Künstlers statt. Wir ver-

wöhnen unsere Gäste mit einem reichhaltigen und 

exklusiven Buffet. Entspannen, sich wohl fühlen und 

schlemmen! Wir bitten um Reservierung!

einmal im Monat • 15 bis 20 Uhr •  

Schloss Neubruck

Kaffekränzchen 
Auch älteres Publikum ist bei uns immer 

wieder gerne gesehen, deshalb laden 

wir regelmäßig einmal im Monat zum 

Kaffeekränzchen – zum Pensionisten- und 

Senioren-Nachmittag, wo gemütlich zwischen 

15 und 20 Uhr bei Kaffee (oder Tee) und Kuchen 

geplaudert, getanzt, gesungen, gespielt und ge-

nossen werden kann. Wir sorgen für das richtige 

Rahmenprogramm!

Am 1. Sonntag im Monat • ab Oktober 

•  Schloss Neubruck

Puppenbühne
Kinder- und Familienfreundlichkeit sind 

uns ein großes Anliegen! Deshalb findet 

bei uns am ersten Sonntag im Monat (von 

Oktober bis April) die Puppenbühne statt, 

bei der verschiedenste Marionettentheater 

Geschichten für die ganze Familie erzählen. 

Außerdem planen wir auch zahlreiche Einzel-

veranstaltungen, die ein Erlebnis für die ganze 

Familie sind oder sich speziell an Kinder richten.
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Scheibbser Kulturplätze

HIABSTLA –    
    HERBSTFEST

THEATERHERBST

GEGENWARTS- 
    KUNST ZUM  
 ANGREIFEN

JUNGE SZENE  
    PROBERAUM

DAS    
  STADTFEST

SOMMERKINO
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Galerie für  
Gegenwartskunst
Die Galerie für Gegenwartskunst Hofmarcher in der Scheibbser  

Altstadt besteht nun seit April 2019. Es finden jährlich mehrere  

Ausstellungen statt. Die Galerie hat den Anspruch, ein Ort der Kunst-

vermittlung zu sein; durch die Geschäftsauslagen, in Ausstellungen 

und Vernissagen, Performances, Lesungen und Kleinkonzerten.

Der Begriff Gegenwartskunst meint die qualitative Kunstproduktion 

der heutigen Zeit. Die ausstellenden Künstler*innen liefern ein 

etabliertes Gesamtwerk, das sich mit aktuellen Strömungen ausein-

andersetzt und sich bewusst zwischen Vergangenheit und Zukunft 

der Kunstgeschichte positioniert.

Galerie für Gegenwartskunst 

Hauptstraße 49, 3270 Scheibbs

https://GALERIEhofmarcher.at

Mag.arch. Joseph Hofmarcher

T. 0660 56 66 331

joseph@GALERIEhofmarcher.at

i

14 15

Ausstellung: 15. April 2023 bis 31. Jänner 2024

JOSEF SCHAGERL  
(1923 – 2022)  
Metallplastiken  
(aus Privatsammlungen)  

Eröffnung: Samstag, 15. April, 18 Uhr 

Der Bildhauer Schagerl der Jüngere hat  

die kubische Plastik beforscht und ausdrucks-

starke Skulpturen und Plastiken im öffentlichen 

Raum – für alle – errichtet. So auch die Doppel- 

stele in Scheibbs, die auf Betreiben von Prof. Hans 

Hagen Hottenroth ihren Platz im Jahr 1997 finden 

konnte. In seiner Spätphase arbeitete er seine 

Schöpfungen in handlicheren Größen. Die Schau in 

der Galerie zeigt eine Ansammlung der kleineren 

Schagerl-Plastiken aus Privatbeständen. Posthum 

wird der bedeutende Künstler geehrt und ihm in 

seiner Geburtsstadt Scheibbs gedacht.
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ÖFFNUNGSZEITEN:

Mittwoch und Donnerstag:

10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr

Freitag: 10 bis 12 Uhr

Besichtigung außerhalb der

angegebenen Zeiten auf

Vereinbarung: T. 0660 56 66 331

 

Aktion zum Stadtfest am 13. Mai • ab 10.30 Uhr 

Konzert „Süße Klänge“ 
AGUA VOIGAS ENSEMBLE 
Gesang bei Kaffee und süßen Speisen. 

Agua Voigas Ensemble nutzt den Galerie-

raum wöchentlich als Probenlokal. Zum 

Scheibbser Stadtfest gibt die Gesangs- 

gruppe einige Stücke in zwei Blöcken zum  

Besten: um 10.30 und um 11.30 Uhr. Die Galerie  

ist zum Stadtfest bis 17 Uhr geöffnet.

Ausstellung: 15. Juli bis 29. September

15 Jahre Proberaum Scheibbs
Eröffnung am Samstag, 15. Juli, 18 Uhr

Der Verein Proberaum Scheibbs ist zu einer 

festen Institution mit einem umfangreichen 

Jahresprogramm herangewachsen. Zum Ab-

schluss der diesjährigen „Proberaum Aktions-

tage“ wird in der Galerie eine Retrospektive 

auf 15 Jahre Kulturarbeit des Vereins eröffnet und 

den Sommer lang gezeigt. Die Schau bietet einen 

Blick auf das umfangreiche Gesamtwerk an Plakat-

grafiken sowie Videos von zahlreichen Konzerten, 

Veranstaltungen und Aktivitäten des Kulturvereins 

und seiner Mitglieder und Freund:innen. 



29. Juli • 20.30 Uhr

Musik und Literatur  
bei Kerzenschein 
Judith McGregor, Viola

Herbert Schlöglhofer, Orgel

Marianne Schragl, Texte

Berthold Panzenböck, Texte

26. August • Matinee um 11 Uhr

Musikalische Kostbarkeiten 
Viola-Quartett:

Michael Brunthaler, Vanessa Bundschuk,     

Magdalena Steiner, Daniel Fischer

Orgel: Felix Deinhofer

23. September • Matinee um 11 Uhr

Musikalische Kostbarkeiten 
Franz Reithner, Orgel

Sylvia Kummer, Gesang
Unterstützung bei der Sanierung der 

Töpperkapelle Neubruck mit Spenden, 

Benefizaktionen oder als Vereinsmitglied, 

Details unter www.neubruck.at/

toepperschloss-toepperkapelle 

i

Töpperkapelle 
Neubruck-
Förderverein
Der Töpperkapelle Neubruck-Förderverein mit dem Obmann 

KommR Johann Schragl organisiert gemeinsam mit Prof. 

Herbert Schlöglhofer seit dem Jahr 2015 eine stimmungsvolle 

Konzertreihe mit dem Titel „Musikalische Kostbarkeiten“ in 

der Töpperkapelle. Die Musiker der Benefizkonzerte unterstüt-

zen mit ihrem Auftritt die Restaurierung der Kapelle. Konzerte 

finden jeweils im Zeitraum Mai bis Oktober statt.
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1. Juli • Matinee um 11 Uhr 

Musikalische  
Kostbarkeiten 
Bernhard Wininger, Orgel

Michaela Wininger, Gesang

7. Mai  •  14.30 Uhr • vor der Töpperkapelle

Maiandacht



Scheibbser Kulturtipps Übersicht 
über alle 

Veranstaltungen 
im Internet unter 
veranstaltungen.

mostviertel.at 

1. Juli • Schlosshof  

der Bezirkshauptmannschaft

Schlosshofkonzert der 
Stadtkapelle Scheibbs 

Das jährliche traditionelle Sommerkon-

zert der Scheibbser Stadtkapelle wird 

von der Sparkasse Scheibbs gestiftet und 

findet bei Schönwetter im Schlosshof statt. 

Weitere Informationen und Spieltermine  

unter www.facebook.com/stadtkapellescheibbs 
i
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Weitere Informationen unter www.kulturvernetzung.at/ 

de/noe-tage-der-offenen-ateliers-3/ 
i

21. & 22. Oktober

NÖ Tage der Offenen Ateliers 
Orte, wo Kunst entsteht – offen für alle 

Interessierten. Ein Wochenende lang erlau-

ben bildende Künstlerinnen und Künstler, 

Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker 

ganz persönliche und individuelle Einblicke in 

ihre Ateliers, Galerien, Studios und Werkstätten. 

Malerei, Grafik, Bildhauerei und Fotografie stehen 

dabei ebenso im Rampenlicht wie Film, Modedesign, 

Textil-, Schmuck- und Schmiedekunst.Die enorme 

Zahl an Teilnehmerinnen und Teilnehmern macht die 

NÖ Tage der Offenen Ateliers zur größten Schau der 

bildenden Kunst in Österreich. Besucher und Besu-

cherinnen können neue Werke kennenlernen, beim 

kreativen Schaffensprozess dabei sein und so einen 

sehr persönlichen und intensiven Zugang zur Kunst 

erleben. Viele Kunstschaffende bieten zusätzlich 

Kreativ-Workshops, Konzerte, Lesungen oder Aktivi-

täten für Kinder an. 

Informationen zum Kammerorchester 

Scheibbs unter www.kammerorchester-

scheibbs.net und auf Facebook.

i

22. Oktober • Musium Reinsberg

Konzertabend Kammer-
orchester Scheibbs 

Informationen zum Sängerbund Neustift 

unter www.saengerbundneustift.at
i

24. Juni • 20 Uhr • Schlosshof

Sommerkonzert  
Sängerbund Neustift

17. September • Rathausplatz 

Erntedankfest mit Frühschoppen

Weitere Informationen unter  www.tourismus.scheibbs.gv.at/kulturinitiativen 

6. Jänner 2024• 17 Uhr • Innenstadt

Dreikönigsritt
Seit einem halben Jahrhundert ist der 

Dreikönigsritt in Scheibbs Tradition. 

Dieser führt durch die Stadt Scheibbs  

zu einer wertvollen mechanischen Krippe. 

Der Ritt von Kaspar, Melchior und Balthasar, 

Fanfarenbläsern und einem Reiter mit dem 

Stern beginnt um 17 Uhr bei der Kapuzinerkirche 

und führt durch die Altstadt zur Stadtpfarrkirche. 

Kinder sind eingeladen, den Ritt als verkleidete 

Hirten zu begleiten – Treffpunkt um 16.30 Uhr 

bei der Sportmittelschule Scheibbs. 



20 21

Keramikmuseum

Ein ehemaliges Hammer-

werk beherbergt das 1. 

Österreichische Keramik-

museum. Die Kunstsamm-

lung umfasst 2.500 Objekte 

und bietet jährlich wechselnde 

Sonderausstellungen.

Geöffnet ab 1. Mai bis 26. Oktober 2023  

 – „100 Jahre Scheibbser Keramik“!  

Freitag bis Sonntag (und Feiertag):  

10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr;  

zu anderen Zeiten für Gruppen nach 

Vereinbarung.

Museumsverein Scheibbs 

Prof. H.H.Hottenroth 

T 07482/42267 oder 0676/5584091 

hahaho40@hotmail.com  

www.keramikmuseumscheibbs.at 

SchützenScheibenScheibbs

Die Scheibbser Schützengilde kann auf 

eine über 450-jährige Geschichte zurück- 

blicken und zählt zu den ältesten Ver-

einen in Niederösterreich. Von den 

insgesamt 250 Exponaten sind 40 

ausgestellt. Diese zeigen lokal-

geschichtliche, aber auch poli-

tische und lustige Motive von 

1670 bis in die Gegenwart.

Museumskustos 

Franz Handl: 

T 07482/42511 (Stadtamt) 

oder 0664/73582199 

fghandl-museum@yahoo.de 

www.scheibbs.jimdofree.com

Führungen und Besichtigung nur 

nach Voranmeldung!

Sonder- 

ausstellung 2023 

„Götter, Engel und 

Wilde Männer“

Schmelzer Musikschule
Die Schmelzer Musikschule ist ein kreativer Lernort, der die 
Entwicklung der persönlichen Stärken und Potentiale der 
Schüler:innen fördert und begleitet. SchülerInnen können 
im Alter von 2 bis 24 Jahren von der Elementarstufe bis zur 
Oberstufe durch professionellen Unterricht und Begleitung 
ihr musikalisches Talent entdecken und entfalten. Auf Indivi-
dualität wird geachtet, diese gefördert, egal oder unabhängig 
davon, ob Musik als Hobby oder Ausgleich und Bereicherung 
zum Alltag gesehen wird oder eine musikalische Laufbahn als 
ProfimusikerIn angestrebt wird. Der Unterricht findet in der 
Regel wie in der Pflichtschule wöchentlich von September bis 
Juni statt und ist für ein Schuljahr verpflichtend. 

Veranstaltungen: Ganzjährig von Klassenabenden 
im Schmelzersaal bis Mitgestaltung am Advent-
markt, Weihnachts- und Ehrungsfeiern oder Stadt-
fest, Musikvermittlung und Matinee mit der „Ver-
rückten Streicherbande“ oder regionale Projekte 
mit dem „Großen Mostviertler Hornensemble“.  

FÄCHERANGEBOT – das kannst du bei uns lernen: 

Hauptfach: Akkordeon, Blockflöte, E-Bass, E-Gitarre, Elementare Musik- 

pädagogik (Eltern-Kind Kurse und Musikalische Früherziehung), Flügelhorn, 

Gesang (Stimmbildung Klassik, Popularmusik), Gitarre, Hackbrett, Keyboard, 

Kirchenorgel, Klarinette, Klavier, Kontrabass, Mulitmedia, Oboe, Posaune, 

Querflöte, Saxophon, Schlagwerk, Steirische Harmonika, Tanz (kreativer 

Kindertanz, klassischer und zeitgenössischer Tanz), Tenorhorn, Trompete, 

Tuba, Violine, Viola, Violoncello, Waldhorn

Ergänzungsfächer: Jugendblasorchester, Korrepetition, Musikkunde, Popular-

bands, Streichorchester und Bläser-, Gitarren- und Volksmusiksensembles

www.schmelzer-musikschule-scheibbs.gv.ati

Freier  

Eintritt mit  

NÖ- und  

WW-Card!

Jubiläum 

100 Jahre 

Tonindustrie 

Scheibbs



1995 Hubert Rausch (Naturkunde)

1996  Josef Bramer (Bildende Kunst)

1997  Mag. Herbert Schlöglhofer (Kammerorchester)

1998  Prof. Hans-Hagen Hottenroth (Volkskunde)

1999  Kpm. Siegfried Rabl (Stadtkapelle)

2000   HR Dr. Otto Amon / verstorben & Franz Gloser 
(Volkshochschule) 
posthum Wolf-Dieter Mießl (Kunsthandwerk)

2001  Josef Reisinger (Bildende Kunst)

2002  OSR Johann Eckel (Stadtarchiv / verstorben)

2003  Mag. Josef Kammerer (Literatur / verstorben)

2004   „Scheibbser Dreier“ mit Elisabeth Handl, Gerda 
Hengstberger, Gudrun Schagerl (Volkskultur)

2005  Richard Braun (Bildende Kunst / verstorben)

2006  Mag. Ilse Nekut (Literatur)

2007  Josef Lechner, Bildhauer (Bildende Kunst / verstorben)

2008  Stadtmusik Scheibbs (Musik)

2009   Jazzwoche Scheibbs mit Prof. Walter Grassmann, 
Andreas Trümel, Sigi Meier, Prof. Manfred Weinberger 
/ verstorben (Musik)

2011   Raimund Holzer (Kulturverein scheibbs.impuls.kultur 
/ verstorben)

2013 DI Dr. Christoph Leditznig (Naturkunde)

2015   Scheibbser Dreikönigsritt mit Alois Krenn sen. 
/ verstorben, Alois Krenn jun., Andreas Krenn, 
Klemens Krenn, posthum an August und Hans Krenn 
(Volkskultur)

2017   Proberaum Scheibbs – Verein zur Förderung und 
Vernetzung von Jugendkultur (Jugendkultur)

2019   Verein Willkommen – Verein zum Finden einer neuen 
Heimat (Kulturvermittlung)

2021  Judith McGregor (Kammerorchester Scheibbs)

2022  Sängerbund Neustift

30 JAHRE SCHEIBBSER KULTURPREIS Mehr über Scheibbs
Die Scheibbser Altstadt ist reich an Geschichten. Enge Gäss-

chen und schmucke Bürgerhäuser, das Schloss und die prächtige 

Stadtpfarrkirche erzählen von der mittelalterlichen Stadt und 

ihrer Entwicklung zum führenden Markt der Monarchie. Heute 

ist Scheibbs Bezirkshauptstadt und die Altstadt an der Erlauf 

Mittelpunkt des Stadt- und Kulturlebens. 

Scheibbser Höhenrundwanderweg Gesamtlänge ca. 52 km   Gesamtgehzeit 12 – 13 Stunden

TAGES-ETAPPE 1 

Scheibbs – Lampelsberg – Ginselhöhe – Neustift

Gehzeit: etwa 5 ½ bis 6 Stunden, 24 km

Ausgangspunkt ist der Rathausplatz. Wir gehen die Rathaus-

stiege hinab, überqueren die Hauptstraße sowie die Gamin-

ger Straße und gleich danach auf dem „Sandsteg“ die Erlauf. 

Weiter geradeaus durch die Bahngasse zum Bahnhof. Hier 

biegen wir nach rechts ab. Beim Schutzweg überqueren 

wir die Gleise der Erlauftalbahn und gehen rechts auf der 

Karl-Höfinger-Promenade und der Rutesheimerstraße wei-

ter bis zur Straßenmeisterei. Nach links in die Sowitschstra-

ße und durch die Unterführung der Erlauftal-Bundesstraße 

B 25. Gleich danach abermals nach links. Die Route führt 

entlang des Güterweges Brandstatt-Hummelsberg vorbei 

an den Häusern Weberlehen und Brandstatt bis zum Gehöft 

Oberhummelsberg. Hier links am Haus vorbei, nach ca. 200 

m über einen Überstieg und auf einem Wiesenfahrweg bis 

zu einem Hochstand. Bei diesem links haltend durch ein 

Wäldchen auf eine Wiese beim Haus Steindlreith. Links 

folgend beginnt auf einem Fahrweg der Aufstieg auf den 

Rücken des Lampelsberges. Bei einer Hinweistafel am Grat 

links bis zur „Kreuzbuche“ am Gipfel (819 m).

Bergab vorbei am Sender und auf dem Fahrweg bis zu einem 

Marterl und einem Schranken. Wir folgen der Asphaltstraße 

nach links, biegen aber bereits 50 m weiter wieder rechts ab 

(Tafel „Karl-Riedl-Steig“).  

Weiter auf der Straße oberhalb des Hauses Sturmlehen.

Am Sattel bei der Kreuzung mit der Hofzufahrt zum Haus 

Grub halblinks einer Staudenzeile folgend beginnt der Karl-

Riedl-Steig. Über einen steilen Wiesenhang hinauf zu einem 

Überstieg, die Straße queren, geradeaus durch den Wald hi-

nauf auf einen Kamm. Nach Querung einer Forststraße und 

einem kurzen, steileren Abschnitt folgen wir dem Kammver-

lauf bis zum Gipfelkreuz auf der Ginselhöhe (905 m).

Vom höchsten Punkt im Gemeindegebiet gehen wir ein 

Stück dem Kamm entlang, dann links und wieder rechts auf 

eine Wiese. Der Staudenzeile entlang bis zu einem Fahr-

weg, dem wir links bis zum Haus Ort folgen. Am Güterweg 

geradeaus weiter bis zum Haus Brunn. Hier rechts weiter zur 

Kapelle beim Haus Schlag, dann halblinks abwärts auf einem 

Feldweg, immer am Waldrand entlang über eine Wiese zum 

Haus Halt. Rechts am Haus vorbei, auf einem Forstweg durch 

den Wald und in einer Rechtskurve geradeaus zum Haus 

Rieglöd. Am Haus links vorbei zum Güterweg, auf diesem in 

Kehren abwärts zu einer starken Linkskurve. Dort geradeaus 

steil bergab und beim Haus Graben rechts in eine Fahr-

straße einbiegen. Auf dieser talwärts, vorbei am Haus Kalch, 

erreichen wir Neustift. Beim Gasthaus „Zum Steinbruchwirt“ 

(Buchebner) endet nach ca. 24 km die erste Tagesetappe 

(Übernachtungsmöglichkeit).

Sehenswürdigkeiten:

Altstadt mit Resten der Stadtmauer, einigen erhaltenen 

Türmen und Toren (Pulverturm, Flecknertor) sowie Eisen- 

und Provianthandelshäusern; Schloss mit Arkadenhof; 

spätgotische Stadtpfarrkirche; Scheibbser Erlaufhafen  

mit Stadtmole, Kneipp- und Badebereichen, Leseinsel und 

gemütlichen Liegemöbeln; Schützenscheibenmuseum;  

Scheibbser Keramik; Keramikmuseum Scheibbs  

(www.keramikmuseumscheibbs.at); Schloss Neubruck  

mit Töpperkapelle (www.neubruck.at) 

Geführte Stadtrundgänge!

Sportmöglichkeiten:

Allwetterbad „Wanne Scheibbs“ mit Hallenbad, Sauna-

landschaft, Freibecken, Beach-Volleyballplatz und  

46 m langer Allwetterrutsche; Tennisplätze; Indoor- 

Kletteranlage; Ötscherland Radroute; Mountainbike- 

Strecken (Blassenstein-Strecke, Ginselberg-Strecke,  

Panorama-Höhenweg); Fischen; Reiten; Stocksporthalle.

Freizeit in Scheibbs

Impressum: Herausgeber: Stadtgemeinde Scheibbs. Fotos: Stadtgemeinde Scheibbs,  
Doris Schwarz-König, Weinfranz, Stixenberger, Privat. Grafik und Producing:  
www.diewerbetrommel.at. Druck: Druckerei Queiser. Produktionsjahr 2019

Scheibbs

Information Stadtgemeinde Scheibbs
Kultur- und Gästeservice 

Rathausplatz 1

3270 Scheibbs

T +43 (0)7482/425 11-63

kulturservice@scheibbs.gv.at

www.scheibbs.gv.at

Wanderkarte im Maßstab 1:25.000

GEHZEITEN:

TAGES-ETAPPE 1:
Scheibbs – Lampelsberg
Lambelsberg – Ginselhöhe
Ginselhöhe – Neustift

TAGES-ETAPPE 2:
Neustift – Gnadenberg
Gnadenberg – Holzkogel
Holzkogel – Blassenstein
Blassenstein – Sollböck
Sollböck – Saffen
Saffen – Scheibbs

 
2 ½
1
2 ½

 
2
1
½
1
2
½

 
Std.
Std.
Std.

 
Std.
Std.
Std.
Std.
Std.
Std.

3 TÖPPERWEG „VON SCHLOSS ZU SCHLOSS“:

Rathausplatz – Sandsteg – Erlafpromenade –  

Strudenweg – Strudenzeile – Dreimärkterstraße –  

vor dem Schloss Neubruck Querung der Bundes-

straße – Beginn Töpperweg – entlang der II. Wiener 

Hochquellenwasserleitung – Anzelöd – Hochbruck 

– oberhalb Schloss Lehenhof vorbei – Elisabeth-

ruhe – Burgerhofwald oberhalb Am Burgerhof und 

Schacherlweg vorbei – Burgerhofstraße – Schloss 

Scheibbs – Rathausplatz.

Gehzeit: 2 ½ Stunden

6 ZUM EINSAMEN BAUM: 

Rathausplatz – Burgerhofstraße – Gürtel – Berg-

gasse – Ginning – Pastelöd – Straße überqueren 

– Eckhäuser – Einsamer Baum – durch Armenwald 

– Punzengrub – Güterweg Hochweinberg – Windhag 

– Bio-Mostheuriger Fenzl – Hochweinbergweg – 

Feldgasse – Hauptstraße – Rathausplatz.

Gehzeit: 2 Stunden

Scheibbser Wanderwege

4 AUF DEN LAMPELSBERG (zum Sender):

Rathausplatz – Sandsteg – Erlafpromenade –  

Güterweg Lampelsberg – Schacher – Goganz – 

Ödbauer – Sendestation – Lampelsberg (819 m) – 

gleicher Weg retour.

Gehzeit: 4 Stunden

2 AUF DIE JELINEKWARTE:

Rathausplatz – Burgerhofstraße –  

Gürtel – Schöllgraben – Jägersteig 

– Schacherlweg – Am Burger-

hof – Grubtal – Jelinek warte auf 

der Rudolfshöhe – Serpentinen-

weg – Schacherlweg – Jäger-

steig – Schöllgraben  – Gürtel – 

Burgerhof straße – Rathausplatz.

Gehzeit: 2 Stunden

5 ZUR GINSELHÖHE: 

Rathausplatz – Sandsteg –  

Erlafpromenade – Güterweg 

Lampels berg – Schacher – Go-

ganz – Ödbauer – Sturmlehen –  

Karl Riedl Steig – Ginselhöhe – 

gleicher Weg retour oder über 

den Lueggraben nach Scheibbs. 

Gehzeit: 5 Stunden

1 AUF DEN BLASSENSTEIN: 

Rathausplatz – Burgerhofstraße –  

Güterweg Burgerhof-Reinstein – 

Unterer Quellenweg – Stauden- 

weg – Parkplatz Blassenstein –  

Urlingerwarte am Blassenstein – 

retour zum Park platz – Pastelöd –  

Ginningbauer –  Blassensteinweg –  

Berggasse – Gürtel – Burgerhof-

straße – Rathausplatz.

Gehzeit: 3 ½ Stunden

Wandernadel für den Scheibbser Höhenrund

wanderweg nach absolvierter Wanderung  

bei Stadtgemeinde Scheibbs, Saffenwirt und 

Gasthaus Buchebner kostenlos erhältlich. 

Hoch über der Stadt thront am 844 m hohen Blassenstein 

– dem Hausberg der Scheibbser – die „Urlingerwarte“. Am 

26. August 1888 wurde an diesem markanten Punkt von 

Pfarrer Propst Paul Urlinger eine hölzerne Aussichtswarte 

geweiht. Sie war auf seine Initiative hin von der damals 

neu gegründeten Sektion Scheibbs des Österreichischen 

Touristenklubs errichtet worden. Urlinger war ein großer 

Naturfreund und begeisterter Bergsteiger. Bereits 1897 

musste die Wind und Wetter ausgesetzte Warte wegen 

Baufälligkeit wieder gesperrt werden. Daher entschloss 

sich der ÖTK zum Bau einer neuen Aussichtswarte aus 

Stein, die im August 1903 eröffnet wurde. Bei günstiger 

Witterung reicht die Aussicht im Norden über das Alpen-

vorland bis ins Waldviertel und in südlicher Richtung 

vom Ötscher bis ins Gesäuse. Die Urlingerwarte ist auf 

verschiedenen Wanderrouten von Scheibbs aus erreich-

bar. Weniger Sportliche können mit dem PKW bis zum 

Parkplatz am Ende der Blassensteinstraße fahren – von 

dort sind es nur mehr 15 Gehminuten bis zur Warte.

„Urlingerwarte“ am Blassenstein

Verwinkelte Gässchen, schmucke Bürgerhäuser 

und der „Dom des Erlauftals“: Entlang der beschil-

derten Scheibbser Altstadtrunde spazieren Sie 

zurück in die Zeit, als Scheibbs durch den Eisen- 

und Provianthandel aufblühte. Der Start der Runde 

befindet sich beim Sandsteg am Ufer der Erlauf. Die 

Dauer des Rundgangs beträgt gut 1 ½ Stunden. 

Nähere Informationen finden Sie in der kosten

losen Broschüre „Scheibbser Stadtbegleiter“.

Von der Erlaufschlucht 

zum Trefflingfall –  

75 Kilometer Rund

wandern durchs Erlauf

tal, den Naturpark 

ÖtscherTormäuer  

und entlang der  

Eisenstraße.

Der durchgehend beschilderte Rundwander-

weg Via Aqua entführt mitten im Mostviertel zu 

den schönsten Wasserplätzen im Erlauftal und 

Ötscherland. Mit vielen Begegnungen rund ums 

Wasser, panoramareichen Aussichtsplätzen und 

interessanten WASSER.WISSEN-Stationen am Weg.

Gratis Wanderkarte Via Aqua bei der  

Stadtgemeinde Scheibbs erhältlich!

Scheibbser Altstadtrunde

Auf der Via Aqua rund  
ums Wasser wandern 

Entlang der gesamten Route besteht immer wieder die  
Mög lichkeit, die Wanderung zu unterbrechen und auf 
kürzestem Weg in die Stadt zu gelangen. Diese fünf 
Routenunterbrechungs vorschläge sind mit folgenden  
Dreiecken + Zahl in der Wanderkarte eingezeichnet:

Güterweg Lampelsberg – Ödbauer – Friesenegg –  
Grünhof – Scheibbs/Erlafpromenade

Ginselhöhe – Lueggraben – Neustift

Brunn – Großhöfen – Höfergraben – Ursprung – Neustift

Schwarzenberg – Quellenweg – Burgerhofstr. – Scheibbs

Sollböck – Ginningbauer – Scheibbs5

1

2

3

4

TAGES-ETAPPE 2 
Neustift – Holzkogel – Blassenstein – Saffen – Scheibbs

Gehzeit: etwa 6 ½ bis 7 Stunden, 28 km

Vom Gasthaus Buchebner führt der Weg auf der Dreimärk-

terstraße bis zur Erlaufbrücke. Wir überqueren den Fluss 

und biegen gleich danach rechts ab. Weiter ein Stück entlang  

des rechten Erlauf ufers, unter der Erlauftal-Bundesstraße  

B 25 hindurch und bergauf, zuerst links, dann rechts haltend 

zum Haus Anzelöd. Vor dem Hof nach links, geradeaus 

weiter bergauf dem Karrenweg folgend. Es folgt eine lang 

gezogene rechts-links Wegkombination, die letztendlich 

steil bergauf in die vom Haus Mieselmaiß kommende Straße 

einmündet. Hier nach rechts zum Haus Karl, um dieses 

herum und weiter zuerst auf einem Wiesenweg, dann einem 

Karren weg zum Haus Gaisberg. Am Haus links vorbei bergab 

bis zum Beginn einer Asphaltstraße, diese hinunter in den 

Saggraben. Hier nach der Brücke über den Bach links berg-

auf in großen Kehren, an der ehemaligen Kaltenbachmühle 

vorbei, zum Haus Gnadenberg.

Danach gehen wir geradeaus bis zum Ende der Asphalt-

straße, folgen einem Karrenweg und gelangen zum Haus 

Hochholz. Hier treffen wir auf die Blassensteinstraße, der 

wir links bis zum Haus Schwarzenberg folgen. Wir zweigen 

nach rechts ab, gehen beim Gehöft vorbei und folgen einem 

Feldweg Richtung Holzkogel. Kurz vor dem Aufstieg zum  

Gipfel (883 m, 15 min.) links über einen Zaun und diesen 

entlang auf einer Viehweide bis zu einem neuerlichen 

Überstieg nach rechts in den Wald. Weiter, fast geradeaus 

entlang des Waldrückens (nach etwa 300 Metern folgende 

Wegvariante: scharf rechts schräg hinunter zum Leitenbau-

ern (Einkehrmöglichkeit! Tel. 07482/42081, Fam. Fischer), 

scharf links auf der Blassensteinstraße zum Parkplatz – hier 

Rückkehr zum Normalweg) über mehrere Überstiege und 

letztendlich eine Wiese hinunter zum Parkplatz am Ende 

der Blassensteinstraße.

Von hier lohnt sich ein kurzer Abstecher zur „Urlingerwarte“ 

am Blassenstein (844 m, ein Wahrzeichen von Scheibbs!) mit 

herr lichem Ausblick auf Scheibbs, über das Alpenvorland 

und zu den Gipfeln der steirisch-niederösterreichischen 

Kalkalpen. Zurück zum Parkplatz und rechts hinab durch 

den Wald. Vorbei am „Kalmusbründl“ (angeblich Heilwir-

kung) immer geradeaus zur Bundesstraße 29 am Sollböck. 

Wir überqueren die Straße und wandern geradeaus zu den 

Eckhäusern. Dort mitten hindurch und auf einen Wiesen-

rücken zu einem Wäldchen. Danach folgt eine Wiese, auf der 

vereinzelt stehende Bäume zum alten Haus Punzengrub  

weiterleiten. Durch das Gehöft hindurch, treffen wir nach 

der Sandstraße wieder auf Asphalt. Hier scharf rechts  

haltend bis zum Gehöft Hochweinberg, rechts herum hinter 

das Haus und halbrechts einen Feld- und Wiesenweg hinab.

Der Weg führt nun am Haus Oberlehenreith vorbei hin-

unter zu den Häusern Mitter- und Unterlehenreith. Knapp 

davor dreht sich der Weg in einer Haarnadelkurve nach 

links Richtung Kaumberg. Von hier geht es weiter bis zur 

ersten Kehre hinunter, geradeaus zu einer Bachbrücke, nach 

Überquerung halbrechts ansteigend auf eine Wiese zum 

Haus Mitterhart. Unmittelbar beim Haus halbrechts über 

einen Feldweg bergab zum Haus Kronegg und scharf rechts 

hinunter zur Auffahrt Scheibbs-Nord an der Bundesstraße 

25. Wir setzen den Weg links Richtung Saffen fort. Beim 

Gasthaus Hofmacher besteht eine Einkehrmöglichkeit. Auf 

der Brücke gegenüber überqueren wir die Erlauf, biegen da-

nach links ab und gelangen entlang des linken Erlaufufers, 

am Friedhof vorbei, wieder in die Stadt. Der östliche Teil hat 

eine Länge von ca. 28 km.

Dank gebührt vor allem den Grundbesitzern bzw. Landwirten 

für die Bereitwilligkeit der Wegbenützung sowie dem ÖTK 

für die Betreuung des 140 km langen Wanderwegenetzes im 

Scheibbser Gemeindegebiet.

HRWW

Etappenlängen und Höhenmeter 
Erlaufschlucht-Runde 4 Kilometer 
Purgstall > Freithöhe > Scheibbs 14 Kilometer
Scheibbs > Neustift > Kienberg > Gaming 15 Kilometer
Gaming > Trefflingfall > Hochbärneck 20 Kilometer
Hochbärneck > St. Anton/Jeßnitz > Purgstall 22 Kilometer

  
Gesamtlänge Via Aqua 
75 Kilometer, 2.800 Höhenmeter

Mit dem  

42 km langen 

Scheibbser Höhen

rundwanderweg

E R F R I S C H E N D 

Die Via Aqua im Erlauftal

wasserreich

Der Rund- wanderweg    von der   Erlaufschlucht  zum Trefflingfall

Stadtbegleiter
Überblickskarte mit allen Sehenswürdigkei-

ten, wie beispielsweise der Pfarrkirche, dem 

Schloss, Hofrichterhaus etc. und den beiden 

Altstadtrunden Nord und Süd mit Wissens- 

wertem über Scheibbs 

Stadtplan
Im Maßstab 1:6.500, Freizeitkarte 1:45.000

Die Scheibbser Altstadtrunde,  

Straßenverzeichnis und Freizeittipps

Wanderkarte
Scheibbser Wanderwege, wie die Etappen 

des Höhenrundwanderweges, auf den Blass-

enstein, Lampelsberg und die Jelinekwarte, 

Töpperweg „Von Schloss zu Schloss“, zur Gin-

selhöhe und zum einsamen Baum im Maßstab 

1:25.000

Via Aqua
Von der Erlaufschlucht in Purgstall über 

Scheibbs und St. Anton zum Trefflingfall in 

Gaming – durchgehend beschilderter Rund-

wanderweg im Ötscherland mit vielen Begeg-

nungen rund ums Wasser, panoramareichen 

Aussichtsplätzen und interessanten Wasser-

Wissen-Stationen

Scheibbser 

Altstadtrunde 

mit Überblicks- 

karte
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Stadtführung 
„Scheibbs – im Fluss der Zeit“

Direkt an der Erlauf liegt die malerische Altstadt mit verwinkel-

ten Gässchen, schmucken Bürgerhäusern und der ersten elek- 

trischen Straßenbeleuchtung der Monarchie. Die unterhaltsame, 

eineinhalbstündige Stadterkundung mit Innenstadt, Schloss, 

Rathaus, Schützenscheibenmuseum und dem spätgotischen 

„Dom des Erlauftals“ führt zurück in die Zeit, als sich Scheibbs 

vom Verwaltungszentrum der Kartause Gaming zu einer der  

bedeutendsten Eisen- und Provianthandelsstädte rund um  

den Erzberg entwickelte.

Treffpunkt: Bahnhof Scheibbs, Dauer 1,5 Stunden

Infos und Anmeldung: Kulturreferat der  

Stadtgemeinde Scheibbs, T. 07482/42511-63

Beitrag: € 5,– pro Person (Mindestpreis: € 50,–)

Stadtbücherei Scheibbs
Rathausplatz 10 

3270 Scheibbs

Telefon: 07482/42511-60

www.stadtbuecherei-scheibbs.bvoe.at

Öffnungszeiten:

Dienstag & Freitag: 9 – 11 und 16 – 19 Uhr

(ausgen.: Feiertage, Faschingsdienstag, 

Karfreitag, Allerheiligen, Heiliger Abend, 

die Woche zw. Weihnachten & Neujahr)

Information  
Stadtgemeinde Scheibbs

Kultur- und Gästeservice 

Rathausplatz 1

3270 Scheibbs

T +43(0)7482/42511

kulturservice@scheibbs.gv.at

www.scheibbs.gv.at
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